
N i e d e r s c h r i f t 
 über die öffentlich behandelten Tagesordnungspunkte 
 der Gemeindevertretung Kankelau 
 am Montag, den 15.09.2014 um 19.30 Uhr 
 in Kankelau, Bürgerhaus Kornrade, Elmenhorster Weg 9 

Beginn:     19.30 Uhr 
Ende:         21.30 Uhr 

Anwesend 

a) stimmberechtigt  Klaus Hansen - Vorsitzender 
      Maren Pries  
      Stephan Schuchardt 
      Andreas Kaul       
      André Brüning       
      Thorsten Kaul  
      Ingrid Lang 
      Claudia Riegler 
      Erhard Binger 
    
b) nicht stimmberechtigt Herr Spinngieß, Amt Schwarzenbek-Land, für das Protokoll 
  

Die Mitglieder der Gemeindevertretung waren durch Einladung vom 04.09.2014 auf Montag, den 
15.09.2014 zu 19.30 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung einberufen worden. Tag, Zeit und Ort 
der Sitzung sowie die Tagesordnung waren öffentlich bekannt gegeben. Die Gemeindevertretung 
war nach der Zahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

Tagesordnung 

  1. Eröffnung der Sitzung, Feststellen der form- und fristgerechten Einladung, Feststellen der 
Beschlussfähigkeit  

  2.  Verpflichtung eines Gemeindevertreters 
 3. Verabschiedung einer ausgeschiedenen Gemeindevertreterin 
 4. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung 
   5. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 
 6. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 16.06.2014 
 7. Berichte 

a) des Bürgermeisters mit Sachstandsbericht über die Erledigung der Beschlüsse der letzten 
Sitzung 

  b) des Vorsitzenden des Finanzausschusses  
  8. Entsenden eines Mitgliedes (und ggf. dessen Vertreter) in den Beirat des Kindergartens der 

Gemeinde Elmenhorst  
 9. Festlegung der Termine der turnusmäßigen Sitzungen der Gemeindevertretung 
10. Einwohnerfragestunde 
11. Verschiedenes 
12.  Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen: jährlicher Bericht 
13.  a) Rücknahme des Beschlusses vom 17.03.2014 über die Bankettsanierung Verlängerung 

Talkauer Weg 
  b)  Beschluss über Bankettsanierung Verlängerung Talkauer Weg  

14. Beratung und Beschluss über Haushaltsüberschreitungen 
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15. Diskussion und Beschluss zum Vermerk vom 12.03.2014: Wegen Nachpflanzungskonzept 
des Landesamtes für Denkmalpflege (Protokoll vom 12.03.2014) 

 16.  Abrechnung der Deckenmaßnahme GIK 74 (Randbefestigung Elmenhorster Weg) 
 17.  Grundstücksangelegenheiten 
 18. Personalangelegenheiten 
 19. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

Verhandelt: 

1.   Eröffnung der Sitzung, Feststellung der form- und fristgerechten Einladung sowie der 
Beschlussfähigkeit durch den bisherigen Vorsitzenden 

 Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Ferner stellt er fest, dass 
die Einladung form- und fristgerecht ergangen und die Gemeindevertretung beschlussfähig 
ist. 

2. Verpflichtung eines Gemeindevertreters 

Der Gemeindevertreter, Herr Thorsten Kaul, wird vom Bürgermeister durch Handschlag auf 
die gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten verpflichtet und in sein Amt eingeführt.  

                   (35) 

3. Verabschiedung einer ausgeschiedenen Gemeindevertreterin 

Der Vorsitzende verabschiedet die ausgeschiedene Gemeindevertreterin, Frau Nicole Rogal-
la und bedankt sich außerordentlich für ihre tatkräftige Mitarbeit.  

4. Anträge auf Ergänzung/Änderung der Tagesordnung  

keine Anträge 

5. Anträge auf Ausschluss der Öffentlichkeit 

 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnungspunkte 17 und 18 unter Ausschluss 

der Öffentlichkeit zu beraten.“ 

 Abstimmung:     9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 

6. Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung vom 16.06.2014 

  Zu TOP 18 der Niederschrift muss es im Beschluss lauten, dass Fristverlängerung bis zum 
„31.12.2014“ beantragt wird. 

  Beschluss 
  „Die Gemeindevertretung stimmt der Einwendung zu.“ 

 Abstimmung:     9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltungen 
                  (35) 

  
7. Berichte 

a) des Bürgermeisters mit Sachstandsbericht über die Erledigung der Beschlüsse der 
letzten Sitzung 
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    Der Bericht des Bürgermeisters ist dem Protokoll als Anlage 1 beigefügt. 

  b) des Vorsitzenden des Finanzausschusses  

  Ausschussvorsitzender Schuchardt berichtet aus einer Besprechung zum Ergebnis der 
Jahresrechnung 2013, wonach die Gemeinde im Saldo mit rund 5.000,- € von der Sub-
stanz gelebt hat. Ohne Berücksichtigung der Sondereinnahme für die 380-kV-Leitung von 
knapp 25.000,- € hätte die Gemeinde sogar rund 30.000,- € der Rücklage entnehmen 
müssen.  

  Ferner ist im Haushaltsjahr 2014 bereits eine Rücklagenentnahme von 51.100,- € (davon 
39.000,- € für einen Baukostenzuschuss zum Bau der Elmenhorster Krippe) vorgesehen. 
Schließlich sind die Auswirkungen des Finanzausgleichs 2015 noch nicht abschließend 
absehbar. Zudem muss das über 30 Jahre alte Feuerwehrfahrzeug auf Sicht erneuert 
werden. 

8. Entsenden eines Mitgliedes (und ggf. dessen Vertreter) in den Beirat des Kinder-
gartens der Gemeinde Elmenhorst 

   
  Vorschlag:  André Brüning 

In offener Abstimmung wird Herr Brüning als neues Mitglied in den Beirat des Kindergartens 
der Gemeinde Elmenhorst gewählt.  

  Abstimmung:       9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltung 
  
 Die bisherige Vertreterin, Frau Maren Pries, steht weiterhin zur Verfügung. 
                          (33/23) 

9. Festlegung der Termine der turnusmäßigen Sitzungen der Gemeindevertretung 

 Als Termin für die nächste Sitzung der Gemeindevertretung wird der 08.12.2014 vorgeschla-
gen.  

  
10. Einwohnerfragestunde 

Es wird darum gebeten, im Falle von Vermietungen des Bürgerhauses an unterschiedliche 
Parteien an nacheinander folgenden Tagen einen entsprechenden Hinweis an die Betroffe-
nen zu geben. 
   

11. Verschiedenes 

a) Gemeindevertreterin Lang erkundigt sich nach den Kosten und Hintergründen für die 
beabsichtigte Sanierung und Erweiterung des Amtsverwaltungsgebäudes.  

 Bürgermeister Hansen gibt Erläuterungen und verweist dazu auf die nächste Sitzung des 
Amtsausschusses am 23.09.2014 in Kuddewörde. 

b) Gemeindevertreterin Pries teilt mit, dass der Adventskaffee wieder am 2. Advent 
(07.12.2014) stattfindet und bittet interessierte Helfer um Rückmeldung. 

c) Bürgermeister Hansen bedankt sich beim Kinderfestausschuss, der Feuerwehr und allen 
weiteren Helfern im Namen der Gemeinde und der Kinder für ihre Unterstützung. 

d) Die Feuerwehr der Gemeinde Kankelau hat bei der Leistungsprüfung „Roter Hahn“ am 
25.08.2014 den ersten Stern gewonnen. Er bittet den Beauftragten für das Amt des Wehr-
führers, Herrn Thorsten Kaul, den Dank der Gemeinde weiterzugeben. 

 Ferner bedankt er sich bei zwei Bürgern, die mit zahlreichen Eigenleistungen dazu bei-
getragen haben, dass das Fahrzeug durch den TÜV gekommen ist, mit einem Gutschein. 
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e) Der Vorsitzende verweist auf den nächsten Termin für einen Sirenenprobebetrieb im 25-
km-Umkreis des Kernkraftwerks Krümmel am 25.09.2014 zwischen 10.15 Uhr und 10.20 
Uhr. 

f) Die Vereinigten Stadtwerke Media haben angekündigt, ihr Glasfasernetz im Jahre 2015 
von Fuhlenhagen über Elmenhorst und Kankelau bis nach Fitzen auszubauen. Die erste 
Informationsveranstaltung dazu soll am 07.10.2014 in der Gemeinde Kankelau stattfin-
den, eine weitere Veranstaltung ist für den 05.11.2014 geplant. 

g) Der Vorsitzende teilt weiterhin mit, dass die Gemeinde Grove die Kündigung ihrer Mit-
gliedschaft im Schulverband Nordost zurückgenommen hat. 

h) Die Ablaufwerte der Kläranlage ergeben keinen Grund zur Beanstandung. 
i) Der Vorsitzende berichtet von seiner Stellungnahme zur Fortschreibung des Regionalen 

Nahverkehrsplanes. 
j) Gemeindevertreter Andreas Kaul regt an, den beidseitig zuwachsenden Knick im Talkauer 

Weg bei nächster Gelegenheit abzunehmen. Die Angelegenheit soll in der nächsten Sit-
zung der Gemeindevertretung beraten werden. 

k) Gemeindevertreterin Lang fragt an, ob auch diesjährig wieder eine Laubsammelaktion 
durchgeführt werden soll. Der Vorsitzende erklärt, dass die gemeindliche Unterstützung 
bereits im letzten Jahr enden sollte und nur vor dem Hintergrund der ortsbildprägenden 
Bäume gewährt wurde.  

 Nach weiterer allgemeiner Diskussion über die Gefahren der Miniermotte und eine An-
hebung der Eigenbeteiligung bittet der Vorsitzende um ein Meinungsbild aller Gemeinde-
vertreter per E-Mail bis zum 15.10.2014. 

l) Zur weiteren Anfrage von Gemeindevertreterin Lang hinsichtlich einer Schredderaktion 
verweist Gemeindevertreter Andreas Kaul auf das traditionelle Brauchtumsfeuer. Der Vor-
sitzende bittet hier ebenfalls um ein Meinungsbild der Gemeindevertreter bis zum 
15.10.2015.  

  

12. Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwendungen: jährlicher Bericht 

Die Gemeindevertretung nimmt den jährlichen Bericht über Spenden, Schenkungen und 
ähnliche Zuwendungen zur Kenntnis. 
                  (21)  

    13.  a)  Rücknahme des Beschlusses vom 17.03.2014 über die Bankettsanierung 
Verlänge-rung Talkauer Weg 

  Beschluss 
  „Die Gemeindevertretung nimmt ihren Beschluss vom 17.03.2014 über die Bankettsa-

nierung Verlängerung Talkauer Weg zurück.“   

  Abstimmung:       9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltung 

  b) Beschluss über Bankettsanierung Talkauer Weg  
  
  Der Vorsitzende verweist auf das allen Gemeindevertretern vorliegende Angebot und bit-

tet um eine erste Einschätzung.  

  Gemeindevertreterin Lang erklärt, dass sich eine Verbringung des Bankettaushubs nach 
Güster um rund 5,- € je m³ günstiger gestalten könnte. Auf ihre Nachfrage erklärt Ge- 

  meindevertreter Andreas Kaul, dass er für die erforderlichen Arbeiten nicht mehr zur Ver-
fügung steht und vor Ausführung derselben der bereits oben genannte Knick beschnitten 
werden müsste. 

  
  Beschluss 
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 „Die Bankettpflegemaßnahmen in der Verlängerung Talkauer Weg inkl. erforderlicher 
Knickbeschneidung werden im erforderlichen Umfang im Jahre 2015 durchgeführt. Ein 
entsprechender Posten ist im Haushalt aufzunehmen.“ 

  
  Abstimmung:       9 dafür  0 dagegen  0 E n t h a l-

tung                
 (21)                  

14. Beratung und Beschluss über Haushaltsüberschreitungen 

 Gemeindevertreter Schuchardt begründet die allen Gemeindevertretern vorliegenden Haus-
haltsüberschreitungen, insbesondere aus dem Bereich der Feuerwehr (Bekleidung, Anschaf-
fung eines Standrohres). 

  
 Beschluss 
 „Die Gemeindevertretung genehmigt die Haushaltsüberschreitungen mit Stand vom 

29.08.2014.“ 

 Abstimmung:       9 dafür  0 dagegen  0 Enthaltung 
                 (21) 

15. Diskussion und Beschluss zum Vermerk vom 12.03.2014: Wegen Nachpflanzungskon-
zept des Landesamtes für Denkmalpflege (Protokoll vom 12.03.2014) 

  Bürgermeister Hansen verweist auf das Gutachten des Landesamtes und den Antrag von 
Gemeindevertreterin Lang, das Protokoll zur Begehung, an der nur vier Gemeindevertreter 
teilgenommen haben, zu beschließen. Gleichzeitig beantragt sie eine Änderung der Prioritä-
tenliste dahingehend, den Punkt 5 ans Ende zu verlegen, die Punkte 3, 4 und 7 zusammen 
zu fassen und im Jahre 2015 in den Haushalt einzustellen sowie Mittel für die übrigen Punkte 
6 und 8 nach separatem Beschluss vorzusehen. Nach weiterer Diskussion über bereits im 
Jahre 2014  vorgesehene Mittel von 3.000,- € für die Punkte 1 und 2, die gewährte Förde-
rung der Firma Fielmann, die zum jetzigen Zeitpunkt bereits bestehenden Haushaltsüber-
schreitungen, die Anzahl der Nachpflanzungen und mögliche weitere Baumspenden sind die 
Vertreter der FWK der Auffassung, für das Jahr 2015 in Anbetracht der finanziellen Lage kei-
ne weiteren Mittel einzustellen, während die  Vertreter der WWK fünf weitere Bäume pflan-
zen möchten. Daraufhin beantragt der Vorsitzende wie folgt zu beschließen:  

  „Die Gemeindevertretung stimmt dem Nachpflanzungskonzept zu. Punkt 5 wird aufgrund des 
Anwohnerantrages hinter Punkt 8 verschoben. Im Übrigen bleibt der Vermerk vom 
12.03.2014 inhaltlich bestehen.“  

  Abstimmung:       6 dafür  2 dagegen  1 Enthaltung 

  Gemeindevertreterin Riegler beantragt wie folgt zu beschließen: 

  „In den Haushalt 2015 werden Mittel von 1.500,- € für die Nachpflanzung (Punkte 3, 4 und 7) 
eingestellt. Zur weiteren Finanzierung wird sich um Spenden bemüht.“ 

  Abstimmung:       3 dafür  6 dagegen  0 Enthaltung 

  Damit ist dieser Antrag abgelehnt.  

 16. Abrechnung der Deckenmaßnahme GIK 74 (Randbefestigung Elmenhorster Weg) 

  Herr Spinngieß erläutert das Ergebnis der Abrechnung vor Entscheidung über den gestellten 
Nachförderungsantrag. Danach sind auf die Ausbaukosten von insgesamt rund 97.200,-€ 
derzeit 58.800,- € an Fördermitteln bewilligt worden. Der Eigenanteil der Gemeinde beläuft 
sich demgemäß auf rund 38.400,- €. Bürgermeister Hansen betont, dass die Gemeinde 
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durch die Randbefestigung mittelfristig von Unterhaltungskosten entlastet wird. Die Schilder 
für die Geschwindigkeitsbeschränkungen können in nächster Zeit entfernt werden.  

Darauf schließt der Vorsitzende die Öffentlichkeit von 20.55 Uhr bis 21.38 Uhr aus. 

Das Protokoll über die in nichtöffentlicher Sitzung behandelten Tagesordnungspunkte ist Be-
standteil einer besonderen Niederschrift. 

  
19.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 

 Der Vorsitzende gibt den im nichtöffentlichen Teil der Sitzung gefassten Beschluss bekannt. 

Mit Dank an die Anwesenden schließt der Vorsitzende die Sitzung. 

______________________________                             ______________________________ 
Bürgermeister                                                            Protokollführer 
  


